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Das Projekt

myVETmo möchte jungen Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen einen leichteren Zugang zu europäischen Aus-
landsaufenthalten ermöglichen. Im Zuge der Förderung 
von Inklusion in der Berufsausbildung ist es notwendig, 
allen jungen Menschen den Zugang zu Lernaufenthalten 
im Ausland zu ermöglichen, besonders denen, die wenig 
oder gar keine Erfahrung mit dieser Art von Bildungsan-
geboten haben. myVETmo versteht sich als Begleitpro-
zess vor, während und nach der Mobilität. Es wird darauf 
abgezielt, die verborgenen Kompetenzen der Lernenden 
aufzudecken und zu entwickeln. Die Students‘ Naviga-
tor-App vereinfacht die Verbindung zwischen persönli-
cher Begleitung und Selbstverantwortung. Über die App 
können persönliche Mentoren den Lernenden nützliche 
Anweisungen und unmittelbare Hilfestellung geben. 
Diese haben während ihres Auslandsaufenthaltes die 
Möglichkeit, Erfahrungen in ihrem gewählten Berufsfeld 
im internationalen Kontext zu sammeln und Kenntnisse 
auszubauen. Dabei wird eine Verbindung zwischen den 
gewonnenen Erfahrungen während des Auslandsaufent-
halts und dem Arbeitsmarkt aufgebaut. Dieser Prozess 
fördert einen auf Stärken basierenden Prozess der Aus-
einandersetzung mit vorhandenen und neu gewonnen 
Lern- und Arbeitserfahrungen. 
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Das Projekt erarbeitet drei Produkte: den Student 
Navigator, die Video-Based Selfpresentation und 
die Guidelines für Inklusive Mobilitäten.

Die Richtlinien für inklusive Mobilität sind eine Hand-
reichung, die den Organisationsrahmen für diese 
Art der Auslandsaufenthalte beschreibt und Umset-
zungshinweise gibt. Herausforderungen und Proble-
me werden ebenso herausgearbeitet wie Erfolgsfak-
toren. Somit steht Organisatoren und Mentoren ein 
nützliches Arbeitsinstrument für die Durchführung 
inklusiver Mobilitäten über alle Phasen zur Verfü-
gung. 

Der Student Navigator ist eine einfach zu handhabende 
mobile Anwendung, die die Lernenden bei ihrem Aus-
landsaufenthalt durchgehend begleitet. Um alle Vorteile 

der Anwendung nutzen 
zu können, muss sich der 
Benutzer zunächst re-
gistrieren. Anschließend 
kann der/die Lernende 
die Plattform mit seinen/
ihren neu erstellten Log-
In-Daten verwenden.

Die Oberfläche enthält 
mehrere Hauptkate-
gorien, wie die Abbil-
dung rechts zeigt. Sie 
unterstützt den/die 
Lernende/n bei der Lö-
sung von Aufgaben und 
Herausforderungen vor, 
während und nach dem 
Auslandsaufenthalt.       

Hauptanwendungsbereiche der App sind Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbearbeitung der Mobilität. Zu-
sätzlich nutzen Lehrer und Ausbilder den Student Navi-
gator, um den/die Lernende/n während des gesamten 
Mobilitätsprozesses zu unterstützen.
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Allgemeine Prinzipien

Die Anwendung bietet Funktionen, die den Herstel-
lungsprozess eines individuellen Bewerbungsvideos 
erleichtern. Das Bewerbungsvideo sollte Informati-
onen über die aktuelle Situation, Erfahrungen und 
Interessen des/der Lernenden während seines/ih-
res Mobilitätsprozesses enthalten. Dieser Ansatz 
basiert auf dem Vermögen zur Selbstreflexion und 
beinhaltet eine intensive Auseinandersetzung mit 
persönlichen Stärken und Schwächen. 

Dabei wird eine Verbindung zwischen den gewon-
nenen Erfahrungen während des Auslandsaufent-
halts und dem Arbeitsmarkt aufgebaut. Dieser Pro-
zess fördert einen auf Stärken basierenden Prozess 
der Auseinandersetzung mit vorhandenen und neu 
gewonnen Lern- und Arbeitserfahrungen. 
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